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Der Birkenberg westlich von St. Ulrich ist ein mittelalterliches Bergbaugebiet, in dem zwei hydrothermale Blei-Zink-Erzgänge mit
Silber-, Kupfer-, Zink- und Bleierzen abgebaut wurden. Zum Schutz dieses Bergbaureviers mit zahlreichen Pingen, Stollen und
Verhauen bestand die Birchiburg (R 34 12 670 / H 53 08 160), die bereits 1377 zerstört wurde. Die Montanarchäologische Abteilung
des Instituts für Ur- und Frühgeschichte der Universität Freiburg hat seit 1990 umfangreiche Untersuchungen über und unter Tage
vorgenommen und wichtige Erkenntnisse über den damaligen Bergbau gewonnen. Um dieses bergbauhistorische Gebiet und seine
mittelalterlichen Bergwerksanlagen dem interessierten Bürger zugänglich zu machen, wird gerade ein bergbauhistorischer Lehrpfad
angelegt, der auf 21 Infotafeln viel Wissenswertes über die zerstörte Burg, über Stollen, Pingen, Halden, Bergschmieden, aber auch
über Arbeits- und Wohnanlagen der früheren Bergleute vermittelt.Wegstrecke ca. 2 km.
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